
 
 
 

 
 

DAS INTERNATIONALE POLITOLOGISCHE INSTITUT DER MASARYK-UNIVERSITÄT,  

DIE FAKULTÄT FÜR SOZIALSTUDIEN DER MASARYK-UNIVERSITÄT,  

DIE KONRAD-ADENAUER-STIFTUNG, AUSLANDSBÜRO PRAG 

UND HOSPODÁŘSKÉ NOVINY  

LADEN SIE HERZLICH EIN ZUR KONFERENZ IM RAHMEN DES TRADITIONELLEN 

DEUTSCH-TSCHECHISCHEN TAGES 
 

 
Geheimnis der Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands  

Soziale Marktwirtschaft 
 

SCHIRMHERRSCHAFT: MIKULÁŠ BEK, REKTOR DER MASARYK-UNIVERSITÄT 
 

 
Veranstaltungsdatum:  15. Oktober 2013 
 
Platz der Veranstaltung: Aula, Fakultät für Sozialstudien, MU, Joštova 10, Brno 
 
Konferenzsprache: Tschechisch, Deutsch (Dolmetschen ist gesichert) 
 
 
8:45 Registrierung  
   
9:15 Eröffnungswort: VÍT HLOUŠEK, (IIPS), WERNER BÖHLER (KAS)  
 
9:30 Keynote speech 
 

Wirtschaftsmodell Deutschlands - Soziale Marktwirtschaft als eine Antwort auf die 
Wirtschaftskrise? 
SIEGFRIED F. FRANKE 
Andrássy Universität Budapest 
 

 
11:00-12:45 Panel 1. Soziale Marktwirtschaft als ein Motor der Wettbewerbsfähigkeit? 

Moderation: WERNER BÖHLER 
 
 

Rechstaatlichkeit in einer Soziale Markwirtschaft aus der Sicht der 
Wettbewerbsfähigkeit 
JANA CHVALKOVSKA  



 
 
 
Wettbewerbspolitik in einer Sozialen Marktwirtschaft  

 MATTHIAS BAUER 
Konrad-Adenauer-Stiftung 

 
Beschäftigungspolitik in einer Sozialen Marktwirtschaft aus der Sicht der 
Wettbewerbsfähigkeit 
PAVEL MERTLÍK   
Bankeninstitut 

  
Marktwirtschaft als ein Zukunftsmodell? 
OLDŘICH KRPEC  
Masaryk-Universität 

 
 
 
14:45-16:15 Expertenrundtisch: Rezepte der Wettbewerbsfähigkeit – Wirtschaftsmodelle 

Deutschlands und Tschechiens im Vergleich 
 

Moderator der Diskussionsrunde: ARNOŠT MARKS (Strategia.o.s.) 
 
 
Impulsvorträge: 
Name: Miroslav Záměčník (NERV) 
Thema: Wirtschaftsmodell Tschechiens aus der Sicht der Wettbewerbsfähigkeit - Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede mit der Sozialen Marktwirtschaft 
 
Name: Vertreter eines deutschen Investoren / DTIHK 
Thema: Wirtschaftsmodell Tschechiens aus der Sicht der deutschen Investoren – Stärken und 
Schwächen 
 
Debatte mit: 
 
Michal Kadera (Verband für Industrie und Verkehr)  

Karel Havlíček (Union der kleinen und mittleren Unternehmer)  

Matthias Bauer (KAS)  

Pavel Mertlík  (Bankeninstitut)  

Libor Žídek (Masaryk Universität) 

Jana Chvalkovská (Karlsuniversität) 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

Begleitprogramm des Deutsch-tschechischen Tages: 

13:30 – 14:40 Vorlesung „Sprache und Identität“ (Goethe Institut Prag, im Atrium der 

Fakultät) 

18:30  Filmaufführung „Jerichow“  im B. Bakala-Saal (neben der Fakultät für Sozialstudien) 

Vorlesung des Deutsch-tschechischen Jugendforums "Nach Deutschand um Erfahrungen zu 

sammeln!" (Ort und Zeit werden später veröffentlicht auf www.iips.cz; die Vorlesung wird in 

tschechischer Sprache sein) 

 


